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HERREN
Verbandsliga, Samstag, 17.30 Uhr:
TTC Mühringen – TSG 1845 Heil-
bronn, 18.30 Uhr: TSV Wendlin-
gen – TV Calmbach, TTC Tuttlin-
gen – SC Staig.
Verbandsklasse Süd, Samstag, 18
Uhr: SV Böblingen – TV Rotten-
burg, VfL Sindelfingen – SC Staig
II.
Landesliga Gr. 3, Samstag, 17 Uhr:
SV Leonberg/Eltingen – TV Ober-
haugstett, 18 Uhr: SG Deißlingen
– TTC Reutlingen.
Landesklasse Gr. 5, Samstag, 15
Uhr: TSV Nusplingen II – TTC
Tuttlingen II, 18 Uhr TTC Ergen-
zingen II – SSV Reutlingen II.
Landesklasse Gr. 6, Samstag, 18
Uhr: VfL Sindelfingen II – TTV
Gärtringen II, 19 Uhr: TTC Otten-
bronn II – SV Böblingen II, SV
Glatten – TTG Unterreichenbach-
Dennjächt, Sonntag, 12 Uhr: SV
Glatten – SV Böblingen II.

DAMEN
Regionalliga Südwest, Samstag,
TTG Süßen II – TSG Kaiserslau-
tern, 18 Uhr: TTC Mülheim-Ur-
mitz/Bhf – TTV Gärtringen , DJK
Offenburg II – TTSV Saarlouis-
Fraulautern, Sonntag, 11 Uhr:
TTSV Saarlouis-Fraulautern – TSG
Kaiserslautern.
Verbandsliga, Samstag, 16 Uhr:
TSV Untergröningen – VfR Alten-
münster, 18 Uhr: DJK Sportbund
Stuttgart II – TTC Lützenhardt
1976, 19 Uhr: SSV Schönmün-
zach II – SC Berg, Sonntag, 10
Uhr: TSV Herrlingen II – TTC
Gnadental.
Verbandsklasse Süd, Samstag, 18
Uhr: TG Schwenningen – 1. TTC
Wangen, 19 Uhr: SC Staig – SV
Deuchelried. 
Landesliga Gr. 3, Samstag, 14 Uhr:
VfL Sindelfingen III – TTC Lüt-
zenhardt 1976 II, 18 Uhr: SV Böb-
lingen II – TV Rottenburg, Sonn-
tag, 10 Uhr: VfL Sindelfingen III –
TSV Betzingen II.
Landesklasse Gr. 5, Samstag, 17.30
Uhr: FC Mittelstadt – TG Schöm-
berg.
Landesklasse Gr. 6, Samstag, 18.30
Uhr: SpVgg Aidlingen – VfL Sin-
delfingen IV, Sonntag, 10.30 Uhr:
VfL Sindelfingen IV – TV Ober-
haugstett, 15 Uhr: TTC Mührin-
gen II – SSV Schönmünzach III.

JUNGEN
Verbandsklasse Süd, Samstag, 10
Uhr: SC Staig – TTC Mühringen,
13 Uhr: TSV Herrlingen – TTC
Mühringen.
Landesklasse Gr. 5, Samstag, 17.30
Uhr: FC Mittelstadt – TG Schöm-
berg.
Landesklasse Gr. 6, Samstag,
18.30 Uhr: SpVgg Aidlingen – VfL
Sindelfingen IV, Sonntag, 10.30
Uhr: VfL Sindelfingen IV – TV
Oberhaugstett, 15 Uhr: TTC Müh-
ringen II – SSV Schönmünzach III.

BEZIRK SCHWARZWALD
HERREN
Bezirksliga, Samstag, 16 Uhr: SF
Salzstetten – TT Klosterreichen-
bach, 18 Uhr: TUS Bad Rippolds-
au – TTF Althengstett, CVJM
Grüntal – TT Altburg, VfL Stamm-
heim – TV Calmbach II. 
Bezirksklasse Nord, Samstag, 18
Uhr: SV Gültlingen – TV Calm-
bach IV, 18.30 Uhr: TTC Egen-
hausen – VfL Nagold.
Bezirksklasse Süd, Samstag, 18
Uhr: CVJM Grüntal II – TSV Freu-
denstadt, 19 Uhr: SV Mitteltal-
Obertal – SSV Schönmünzach II,
19.30 Uhr: SF Salzstetten II – TV
Dornstetten, 1. TTC Mühlen 1987
– SV Baiersbronn.
Kreisliga A Süd, Samstag, 18.30
Uhr: TSV Freudenstadt II – TTC
Lossburg-Rodt II, CVJM Grüntal
III – FC Untertalheim, SV Mittel-
tal-Obertal II – TV Dornstetten II.

Kreisliga A Nord, Samstag, 15
Uhr: TTC Birkenfeld IV – TV
Oberhaugstett III, TTG Unterrei-
chenbach-Dennjächt II – TSV Hir-
sau, 16 Uhr: VfL Stammheim II –
TT Altburg II, 18.30 Uhr: TV Eb-
hausen – TSV Wildbad.
Kreisliga B Nord, Samstag, 18.30
Uhr: MUTTV Bad Liebenzell –
TTC Birkenfeld V, 19.30 Uhr: VfL
Stammheim III – TV Calmbach V.
Kreisliga B Süd, Freitag, 19 Uhr:
VfB Cresbach-Waldachtal – TUS
Bad Rippoldsau II, Samstag, 16
Uhr: 1. TTC Mühlen 1987 II – TT
Klosterreichenbach III, SF Salz-
stetten III – TTC Mühringen IV,
18 Uhr: SV Baiersbronn II – SSV
Schönmünzach III, TUS Bad Rip-
poldsau II – TSV Freudenstadt III,
19 Uhr: VfB Cresbach-Waldachtal
– SG Empfingen II.
Kreisliga C Nord, Samstag, 14.30
Uhr: VfL Nagold III – WSV
Schömberg II, 15 Uhr: TTC Bir-
kenfeld VI – SF Gechingen III,
18.30 Uhr: SF Emmingen II – TSV
Wildbad III, TV Ebhausen II –
TSV Hirsau II, 19 Uhr: TTF Alt-
hengstett III – TTG Unterreichen-
bach-Dennjächt III.
Kreisliga C Süd, Samstag, 14 Uhr:
VfB Cresbach-Waldachtal II –
TUS Bad Rippoldsau III.
Kreisklasse Nord Herren, Samstag,
16 Uhr: 1 TTF Althengstett IV –
TTC Egenhausen III.
Kreisklasse Süd Herren, Samstag,
18 Uhr: CVJM Grüntal IV – TTC
Lützenhardt 1976 II.

MÄDCHEN
Bezirksliga, Samstag, 11 Uhr: SF
Salzstetten – TV Dornstetten, VfB
Cresbach-Waldachtal – SSV
Schönmünzach, WSV Schömberg
– TSV Altheim 1912, 14 Uhr:
CVJM Grüntal – SV Mitteltal-
Obertal.

JUNGEN
Bezirksliga, Samstag, 10 Uhr: VfL
Stammheim – 1. TTC Mühlen
1987, TTC Mühringen II – SV Bai-
ersbronn, SV Gültlingen – TT Alt-
burg, TTF Althengstett – SF Salz-
stetten.
Bezirksklasse Nord, Samstag, 12
Uhr: TSV Hirsau – VfL Nagold,
TV Calmbach – SF Emmingen, 13
Uhr: VfL Stammheim II – WSV
Schömberg.
Bezirksklasse Süd, Samstag, 10
Uhr: TUS Bad Rippoldsau – CVJM
Grüntal II, 13 Uhr: SF Salzstetten
II – SV Baiersbronn II, CVJM
Grüntal III – 1. TTC Mühlen 1987
II.
Kreisliga A Nord, Samstag, 9.30
Uhr: SV Gültlingen III – TTG Un-
terreichenbach-Dennjächt, 10
Uhr: TTG Unterreichenbach-
Dennjächt II – TV Ebhausen, 13
Uhr: SV Gültlingen II – TTG Un-
terreichenbach-Dennjächt, SV
Gültlingen III – TTC Birkenfeld,
15 Uhr: TTF Althengstett II – TV
Calmbach II.
Kreisliga A Süd, Samstag, 10 Uhr:
TSV Freudenstadt – SV Baiers-
bronn III, 14 Uhr: SV Mitteltal-
Obertal – SF Salzstetten III, CVJM
Grüntal IV – 1. TTC Mühlen 1987
IV, 15 Uhr: CVJM Grüntal IV –
TSV Freudenstadt.

NACHWUCHSCUP
NachwuchsCup Gr. Nord, Sams-
tag, 12.30 Uhr: TTC Birkenfeld II
– TV Oberhaugstett, 13 Uhr: TTF
Althengstett – TT Altburg, 14.30
Uhr: TTF Althengstett II – VfL
Stammheim.
NachwuchsCup Gr. Mitte, Sams-
tag, 9.30 Uhr: SF Salzstetten –
TTC Mühringen, 10 Uhr: TTC
Egenhausen – TV Ebhausen.
NachwuchsCup Gr. Süd, Samstag,
10 Uhr: 1. TTC Mühlen 1987 II –
SV Mitteltal-Obertal, SV Baiers-
bronn – CVJM Grüntal. 

n Tischtennis

Mit zwei 9:7-Siegen gegen
Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenhälfte startete der
VfL Nagold in die Rückrunde
der Bezirksklasse Nord. Dabei
zeigten die Nagolder alles an-
dere als berauschende Leis-
tungen. Nun steht am Sams-
tag um 18.30 Uhr beim TTC
Egenhausen ein echter Härte-
test auf dem Programm. Und
da bedarf es bei den Na-
goldern einer Steigerung,
wenn sie auf Platz zwei vor-
stoßen wollen. Die Egenhäu-
ser sind trotz des jüngsten 5:9
bei Spitzenreiter SV Gültlin-
gen jedenfalls ein gefährlicher
Gegner, dessen Stärken die
Gechinger zum Rückrunden-
auftakt zu spüren bekommen
haben.

Eine leichte Aufgabe wartet
auf Tabellenführer SV Gültlin-

gen (23:1), wenn er um 18
Uhr den Vorletzten TV Calm-
bach IV (2:18) zu Gast hat. In
der Vorrunde hatten die Gült-
linger beim 9:2 keinerlei Prob-
leme. Nun bietet sich Dietmar
Strauß (16:8), Sascha Heiden-
reich (13:10), Andreas
Wunsch (19:3), Herbert Kraut
(14:4) und Tom Kraut (12:4)
die Gelegenheit, ihre durch-
weg positiven Bilanzen weiter
aufzubessern.

In der A-Liga orientiert sich
Tabellenführer TT Altburg II
(22:2) um 16 Uhr bei der
Stammheimer »Zweiten«
(8:18) am 9:1 der Vorrunde
und alles andere als ein klarer
Sieg ist eigentlich nicht vor-
stellbar. Die bisherigen Auf-
tritte des Titelanwärters lassen
jedenfalls den Schluss zu, dass
es auf dem Weg zur Meister-

schaft kein Halten gibt. Die
Stammheimer verloren ihre
vier Partien der Rückrunde,
wobei das 4:9 gegen die
punktgleichen Emminger be-
sonders schmerzt.

Um 18.30 Uhr geht mit der
Begegnung des TV Ebhausen
(18:6) gegen den TSV Wild-
bad (15:5) das Duell der Ver-
folger über die Bühne. Dabei
spricht für die Gastgeber, dass
sie im Hinspiel mit 9:6 die
Oberhand behalten hatten. In
der Rückrunde feierten sie
gegen Egenhausen II und
Stammheim II klare Siege, zo-
gen aber gegen Spitzenreiter
Altburg II mit 4:9 den Kürze-
ren, obwohl sie diesem in der
Vorrunde die einzigen Punkt-
verluste zugefügt hatten. Die
Wildbader fanden mit einem
leichten 9:2 über Stammheim

II gut in die Rückrunde. Nun
muss sich morgen zeigen, wel-
chen Wert dieser Sieg hat.

Bereits am Freitag um 20.30
Uhr erwartet die TTG Unter-
reichenbach/Dennjächt II
(13:9) mit dem TSV Hirsau
(6:16) den Vorletzten und
sollte in etwa den 9:3-Vorrun-
denerfolg wiederholen kön-
nen. Selbst wenn die Unterrei-
chenbacher ihren Spitzenspie-
ler Markus Treiber an die
»Erste« abstellen müssen, sind
sie noch stark genug, um das
Match gegen Hirsau für sich
zu entscheiden. Die Hirsauer
behielten zwar zuletzt gegen
Egenhausen II mit 9:2 die
Oberhand, zogen aber gegen
die Sportfreunde Emmingen
mit 3:9 den Kürzeren – für die
TTG sollte das kein Problem
darstellen.

Nagolder erwartet der nächste Härtetest
Tischtennis | Gültlinger Spitzenposition ist nicht gefährdet/Bezirksklasse Nord

Für die Damen des TTC 
Lützenhardt geht es in der 
Verbandsliga am Samstag 
um 18 Uhr beim Sport-
bund Stuttgart II um die 
Festigung des zweiten Ta-
bellenplatzes.

Der geriet durch die jüngste
6:8-Niederlage gegen Fricken-
hausen II in Gefahr und nun
wartet in der Landeshaupt-
stadt eine weitere schwierige
Aufgabe auf Klara Misurak,
Nejla Yaman, Sabine Holz-
warth und Verena Riedt. 

Die Stuttgarterinnen wer-
den in der Tabelle mit 9:13
Punkten zwar nur auf Rang
sieben geführt, aber davon
dürfen sich die Lützenhardte-
rinnen nicht täuschen lassen.
Dass ihr Gegner nicht besser
dasteht, hängt mit den häufi-
gen Einsätzen der Spitzenspie-
lerinnen Nadine Brucker und
Anja Eichner im Regionalliga-
team zusammen. Am Samstag
aber steht ihrem Mitwirken
nichts im Wege. Im Lützen-
hardter Team zeigt sich Vere-
na Riedt zunehmend stabil, so
dass bei den anderen auch
mal etwas schief gehen darf.

Keine Probleme sollte Ta-
bellenführer SSV Schönmün-
zach II um 19 Uhr mit Schluss-
licht SC Berg haben. Die Gäs-
te aus Oberschwaben haben
noch keinen Pluspunkt auf
ihrem Konto und waren den
Murgtälerinnen in der Vor-
runde mit 1:8 klar unterlegen.
Der Vorsprung der SSV-Da-

men an der Tabellenspitze der
höchsten Liga Württembergs
ist im Übrigen zuletzt ohne
eigenes Zutun auf fünf Zähler
angewachsen – die BW-Ober-
liga lässt grüßen.

In der Herren-Verbandsliga
erwartet der TTC Mühringen
(7:19) um 17.30 Uhr den TSV
Heilbronn (15:15). Beim
jüngsten 5:9 in Altshausen
zeigte sich erneut das Mührin-
ger Problem: Markus Teichert
und Attila Namesztovszki
sorgten allein für die fünf
Punkte und dahinter war Eb-
be. Und wenn wie in der Vor-

runde in Heilbronn beim 6:9,
als Teichert und Namesztov-
szki gegen Marian Majak je-
weils den Kürzeren zogen, die
Maximalausbeute nicht
kommt, kann das die Mann-
schaft nicht auffangen.

Um 18.30 Uhr tritt der TV
Calmbach (1:25) beim TSV
Wendlingen (9:17) an. Gegen
diese Mannschaft standen die
Enztäler im Vorrundenmatch
bekanntlich vor dem Sieg,
mussten sich dann aber doch
mit einem 8:8 begnügen. Na-
türlich verbindet man im
TVC-Lager mit der Erinne-

rung an dieses Spiel die Hoff-
nung auf eine Wiederholung.
Doch für morgen haben die
Wendlinger die Punkte fest
eingerechnet, andernfalls
droht ihnen das Absinken auf
den Relegationsplatz.

In der Landesliga kann der
TV Oberhaugstett (5:17) beim
Tabellenzweiten TTG Leon-
berg/Eltingen seine Situation
als Tabellenletzter wohl nicht
verbessern. Beim 2:9 der Vor-
runde sorgten das Doppel
Hermann Schwenker/Marcel
Sezginer und Marcel Sezginer
für die TVO-Punkte.

Top-Platzierung in Gefahr
Tischtennis | Lützenhardter Damen in Stuttgart / Tischtennis im Bezirk Schwarzwald 

Hermann Schwenker muss mit dem TV Oberhaugstett in Leonberg ran. Foto: Fritsch

Wenn alles normal läuft, soll-
te die TTG Unterreichenbach/
Dennjächt (Samstag, 19 Uhr)
beim SV Glatten zwei weitere
Punkte einfahren. Mit den
jüngsten Siegen gegen Sindel-
fingen II und Gärtringen II
schraubten die Unterreichen-
bacher ihr Punktekonto auf
14:8 und führt damit das Mit-
telfeld an. 

Die besondere Motivation
der TTG-Truppe in der Rück-
runde besteht darin, dass sie
aus gesicherter Position allzu
gerne den Favoritenteams mal
ein Bein stellen wollen. Die
Glattener hingegen richten ihr
Augenmerk auf die Mann-
schaften am Tabellenende
und damit ist eigentlich alles
zur Ausgangslage der beiden

Mannschaften gesagt.
Zur selben Zeit empfängt

der Tabellenletzte TTC Otten-
bronn II mit dem SV Böblin-
gen II (6:14) jene Mannschaft,
gegen die das Schlusslicht in
der Vorrunde zum bisher ein-
zigen Pluspunkt gekommen
war. Für das morgige Match
verbinden die Ottenbronner
nun natürlich die Hoffnung
auf einen weiteren Teilerfolg.

In der Bezirksliga streben
die Sportfreunde Salzstetten
(13:17) um 16 Uhr gegen TT
Klosterreichenbach (15:11)
eine Verbesserung ihres Punk-
tekontos an, denn noch kann
sich die Mannschaft in der
Frage des Klassenerhalts nicht
zurücklehnen. Die beiden
jüngsten Niederlagen gegen

die Spitzenteams aus Mührin-
gen und Altburg waren ein-
kalkuliert, nun aber soll die
Truppe Kante zeigen und das
4:9 der Vorrunde korrigieren.
Die Reichenbacher kamen am
letzten Spieltag gegen
Schlusslicht VfL Stammheim
zu einem 9:6, konnten dabei
aber nicht restlos überzeugen.

Um 18 Uhr erwartet der
TUS Bad Rippoldsau (15:11)
die Tischtennisfreunde Alt-
hengstett (6:18). Während die
Gastgeber in diesem Match im
Hinblick auf den Erhalt der Li-
ga vollendete Tatsachen an-
streben, geht es für die Gäste
um den Relegationsplatz, den
sie gegenüber dem TTC Loß-
burg behaupten wollen. In der
Vorrunde trennten sich die

beiden Mannschaften mit
einem 8:8.

Die beiden Spitzenteams
TT Altburg (28:4) und TV
Calmbach II (23:3) wollen an
diesem Spieltag ihre glänzen-
den Positionen als Verfolger
des Spitzenreiters TTC Müh-
ringen II ausbauen. Dabei
sollte weder bei den Altbur-
gern um 18 Uhr beim CVJM
Grüntal (11:17) noch bei den
Calmbachern um 19.30 Uhr
bei Schlusslicht VfL Stamm-
heim (2:28) etwas schief ge-
hen. Doch Vorsicht: Die Grün-
taler brauchen noch Punkte,
um den Abstand zum Relega-
tionsplatz zu vergrößern, die
Stammheimer spielten meist
besser als ihr Tabellenplatz
vermuten lässt. 

TTG steht in Glatten vor weiterem Sieg
Tischtennis | Altburg und Calmbach II als Verfolger / Landesklasse und Bezirksliga

Markus Teichert und der TTC Mühringen empfangen am Wo-
chenende den TSV Heilbronn. Foto: Verein
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